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~ '·;c;;i;_ DER GEMEINDE- ROSE:NetiR~(lj)::·„_: 

Postbebühr bar bezahl 

Sehr geehrte Gemei~äebürqe~! 
,• . 

Am 7a ~uhi 1986 wu~de unserer Gemeinde durch Herrn Landeshauptmann~~ag. Siegfried . Ludw"i.91 
ein. neügeschaffenes ~apoen 'verliehen. Es ist mir ein Bedürfnis, , se.hr geehrte Gemeirydeildrger, 
einiqe ~forte anläß:Li~_h dieser hohen _Auszeichnun~ ~n Sie zu richten: --· · --· .. · _ .... 

„ • - T „.„i 1 „. „ ,.. „ • ."' • 

Unser bewährtes Informationsblatt erscheint nun erstmalig mit neuem Kopf, "in welchem' 
das ·Wappen integriert ist. Links im blauem Halbschild befindet sich der aufsteigende 
Adle~~ · das HobeitsJeichen d~r Herren de Molte. Im rechten Halbschild zeugt -das im · .. 
Kampfluß eintauchende ~ühlrad von. einer jahrhunqertealten Tradition des ~üllerhand- „. 
werks. Die aus dem ~fühlrad ~ ragendenden '.«hren sollen die Grundlage des eigentli.i::hen _. __ · . .-'" 
Lebensp die .Landw'ir_tschatt ~ sym~olis.ie"ren. · · 

„. ,„ T > ' ~ „ < ~ „ ~ 

. sol t ·'n'i't:ht ·.nür- eine schöne Geste. oder Anerkenn"unq darstellen, wetches die Nö. Landes­
r~gierun~ mit der Verleihung des Wappens beabsichtigt hat, sondern dieses Wappen sol~ . -~ 
noblf":mehr- -~di'e ' Zusammengehödgkei t und das Selbstbewußtsein jedes einzelnen Gemeindebüige..r-s 
st-ä:rk.en.; I'Ch ~ „;ü-rde-···s1-e·, sehr geehrte _Gemeindebürger, dahe_r herzlich bitten,, die .Auf~leber 
mit dem Gemeindewappen nicht ungenützt irgendwo Liegenl'assen, sondern damit da~r_-„_. 
Zusam,,,-enge-hö~~9k.e,it:S.9E?fühl .und das Bekenntnis zu unserer Gemeinde auch nach außen hin ·· ' 
zu dokumendgr"en ·und 1rn weiteren Sinne '-Jer·bunq für unsere schöne Gemeinde _ z~ .betreiben·, ~ 

• „ • ..... • l . ... ·11<~ • ...„ ... 

In diesem Sinne wünsche ich allen Gemeindebürgern~ Gästen und Freunden unserer ·schönen 
Gemeinde alles Gute und,viel ErfolgD ·· 

:t ~ - • „„. . • -

, 
Ihr BQrg~rmei~t~r: 

,- ..:"· Ing. Heribe~t Strommer eh. 
t„ "i. 

Zur.Geschichte ~old~ 

Prälii stor i sehe funde lassen darauf schließen, daß di.e Gegend von ~·1o ld schon· in ·grauer; ;_· 
V'orzei·t~·-be-wohnt w~fr. · : ·· · · · - ·· · · -

J l~ · älfist~ Schreibweise ·. ~ o lt C~olte) weist vielleicht auf derr GrDnder des 
Dorfes - Dietmold - hin„ Eine andere Deutung : Da der Ort an einem zum Kamp fließenden ~:_: 
Bach liegt~ ist der F lußname "mo l ta" wah rschei n lieh. ~ . .„~: 
1067 wird die Pfarrkirche zu ~1 o: 'lt e urkundlich genannt. 1075 wur-de die Pfarrl"":--:--
kirche zu Molte dem Stifte Sta Nik-o.la bei Passau übergeben. 1530 ging die Pfarre Motd 
ein. · sie wurde 1544 mit der Pfarre Riedenburg bei Horn und im Jahre 1784 mit der · ·neuge~ · 
gründeten Pfarre Maria Dreieichen vereinigt. Von der Kirche, die nach 1784 abgebrochen · 
wurde, steht nur mehr der Glockenturm bei der Schulea ·Das Schulhaus wurde 1783 erbaut. 
Erbauer waren Graf Hoyos und Stift Altenburg. Im Jahre 1683 wurde das Patr.Qnatsrec.ht 
der· Gemeinde Mold übergeben. l ~ r '· ·· · · , ·:. 

1122 hören wir von Otto de ~olter das Rittergeschlecht, ·das sich nach dem- Ort nannte, 
erscheint aber in dauernde·r· Abhängigkeit von der Herrschaft der Meißauer in Horn. 
1535 kaufte Hans von Puec.hheim (Horn) die Burg Mold und diese blieb bis 1620 im Besitz 
der Familie Puechheim. Von · dem ehemaligen ~JasserschloA ung Edelsitz zu Mold st:ebt.-heute 
nur mehr ein Gebäude mit ei'nem Stockwerk, das im Besitze des Grafen Hoyos {Horn) ·fst 
und als Schüttboden verwendet wurde. Die übrigen Teile der Burg wurden 1370 abgetragen. -
Das ~aterial wurde zum Bau des Maierhofes, der jetzigen Landmaschinenschule v~rw.~ndet. 
In der Zeit von 1605 bis 16'17 sah Mold 1nfiederhol t bewaffnet-e Truppen des Kaisers und 
der aufständischen· Bauern in seinen l\Jlauern. Eine schwere· Zeit war die Zeit des 3._0jäh'rlg·en· 
Krieqes. 1619 mußt.e ~fald Leute zur Befestigung der Städt Horn stellen. 1620 fanden in 
~1old Kämpfe zwisch,en den Kaiserlichen und böhmischen Truppen statt und 1645 hausten die 



Schweden .in unserer ;egend. 1809 war ~old das Hauptquartier Erzherzog Karl von 
Lothringen. Im selben Jahre brannte durch die Schuld der Franzosen das halbe · oorf~ ~ 

. ab. Ein qroßer Brand wOtete hier auch im Jahre 18960 · 
: ' 1679 bis 1680 herrscht~ in Mold ·di~ Pest und 1866 brachten die durchziehenden 

Truppen die Cholera ins Dorf .. 

::. :· End~·· de·'r; 'Sotnäie·r·.: 
zeit: 

********************************************** 

Am Sonntag, 28.9„ 1986 um 3.00 Uhr endet die Sommerzeit"·:;:;Bitte 
die Uhren am 28.9.1936 um eine Stunde zurückzustellen. 

TETA~JO-S-:Impfanktion·: . Am ,Montag" 27. Ok~ober fin_det um 8.00 Uhr in der Volksschule Mold 

"'„1. ·· Teitimpfung ... :··i. .. ünd am ~ittwoch" 29. Oktober findet um 11.30 Uhr eine Tetanus-

. ' 

· Damengymnsat i k: ·. 

Ortsbildwettbewerb: 

:;, \. ' ~ 

Kameradschaftsbund: 

Auszeichnung: 

Altpapiersammlung~ 

5000. Besucher auf 
d~r Ausstellung:· 

Dfavortrag: 

Er~te-Hilfe Kurs 
u„ ·Rtutspenden: 

·Geburtstage~ 

Geburten~ 

Sterbefälle: 

Eheschließungen: 

. imfpaktion C1a · Teilimpfung . bzw. Auffrischungsimpfungen) im 
: · G·~~~indeamt Rosenburg sta.tL .1. 

Seit vergangen~h Donnerstag" 18~9.1986, findet ~ieder um 19.30 Uhr· 
unter der Leitung von Frau ~r~ Elisabeth Kögler in de~ Land- · ·.~ 
maschinenschule Mold die Damengymnastik statt. 
Interessentinnen werden gebeten, sich zu vor~enannien Termin - ~J· 
Cj eden Donnerstag) in der Landmaschinenschule ~fold einzuf~inden~ - „.( 

.-,· -, .. „ .. 
Unter 41 Bewerbern hat ~1aria Dreieichen t;>ei der ·Aktion Blumenschm.Ü.~fc. 
mit 81 erreichten Pun~ten . den guten Platz 18 belegt. Wir gratul,~r:en 
dazu recht herzlich!. -:.,1; · ~ ~ . 

Herr Dipl „-Landw.- Horst Münsche, Rosenburg 1-25, wurde mit Wi rk·ung .;::·~ 
vom 15. 9 a 1986 in· den Vorstand des Kameradschaft sbundes Horn . '.~·_-:;~. :.::.­
gewäh l ta 

Herrn Rez i rks i nspektor Leopold Swi tak, Rcisehbu·rg- 20, wurde ~ vorr: r::r?~: -. 
der Nöe Landesregierung mit Beschluß vom 2. Juli 1986 die 
Goldene ~edaille des Ehrenzeichens für Verdienste um das Bundes­
land Niederösterreich verliehen. 
Die Gemeinde Rosenburg-~old gratuliert zu dieser hohen Aus­
zeichnung recht herzlicha 

Die Volkstanzgruppe Rosenburg-Mold veranstaltet ~ie alljährlich 
am Freitag, 10. Oktober 1986 ~b .13.QO Uh~ wieder eine Altpapier-
sammlunq. Wir bitten ~m zahl~~i~he · u~ter~~ützung. CTelefonbOcherl. · 

Am Freitag" 19.9.1986 konnte bei qer, (\usste_llung auf der Rosenburg _ 
der 5 .000. Besucher begrüß-t ; werden. -"Es war dies Herr Hubertus GöTZ 
Aindl ing„ BRD. . . . , . - .> •. :'· 

Am Donnerstag, 2a ·Oktober 1986 h-ält ·Herr ·Doz.'.Dr. Falco Daim · ' -- ': 
einen Diavortraq über die c:frchäologischen Grabungen in Zaingrub~! "}:' 
Ort: Gasthof Stödtner, ·,Beginn:· 20.oo ·uhr- -rF 
Die Beyölkerung ist ,hiezu herzlichst --eingeladen. '="t-.: ... :„· - .. 

Am ~ontag, 22.9.1986 beginrit um 18~15 ·uhr in .Horn wieder der E~~t~~ 
Hilfe-Kurs „ 1 :, · . ,y·c 

Am Samsta'], 27 „9.„1986 findet von 14 - 19.30 Uhr in Horn, Bus am - „,~ 

Volksfestgelände, eine Blutspendeaktiön stattm 

Wir oratulieren~ . 
zum ·· 80„ Geburtstag·.- Theres.i ~ Z~~tlberger, Mold 51 
zum 70. Geburtstag -· O'tto Spitz„ Rosenburg 41 

Fraberqer ~arku~~ Rosenburg 71 
Danzinqer ~rwi_n,.; ~t1örtersdor.f ·44 
Haumer Madja,. Mold 12 ·· : 
Hilde Fellhoferp ~ Z_aing·r-ub 12, im 80„· Lebe·nsjahr 
Anton Zeit lberg-er „ Mör.te;_rsdorf 4, im 79. Lebensjahr 
Leopoldine Roman~, - ~o~enburg~ 77, im 74. Lebensjahr 
Elisabeth ,Sautner, ·Rosenburg 74, im 73„ Lebensjahr 
Frl~ Margareta Frauberger, Mörtersdorf 40 und 
Herr Leopold Eignerp Zaingrub 32 


